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GEISTLICHES WORT 

 

Liebe Leserin, lieber Leser, 

 

Sattes Grün. Frühling. 

Vogelgezwitscher sobald die Sonne 

aufgeht. Neues beginnt! Nach den 

trüben Tagen des Winters ist das 

wohltuend. Ich liebe diese 

Jahreszeit, in der alles aus dem 

Winterschlaf erwacht: Zuerst 

zaghaft, dann mit immer mehr 

Kraft!  

 

Ich lasse mich auf das Neue ein, so wie wir uns auch in unserem Alltag 

immer wieder auf Veränderungen einlassen. Manchmal planen wir 

diese und erwarten sie gespannt. Vorfreude liegt dann in der Luft, wie 

an einem Frühlingstag, wenn wir die ersten Osterglocken und Tulpen 

im Garten entdecken oder die erste Biene des Jahres unbeholfen in der 

Luft schwirren sehen.  

 

Manchmal sind wir dem Neuen aber auch schutzlos ausgesetzt und die 

Veränderungen, die damit einhergehen, sind nicht positiv. Dann 

müssen wir uns auf sie einlassen, auch wenn es uns schwer fällt. Wir 

müssen liebgewonnene Gewohnheiten ablegen, Abschied von 

Menschen oder unserem Arbeitsplatz nehmen und den Alltag 

umgestalten.  

 

Die nun anstehende kirchliche Jahreszeit ist auch eine Zeit des 

Abschiednehmens, der Veränderung, aber auch eine Zeit des 

befreienden Aufbruchs. Altes vergeht, Neues entsteht! 
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GEISTLICHES WORT 

 

Jesus hat dies in ein Bild gefasst: 

„Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, bleibt es 

allein, wenn es aber erstirbt bringt es viel Frucht.“ (Joh. 12, 24) Das 

satte Grün der jungen Weizenpflanze ist ein Bild dafür, dass Ostern 

etwas Neues anbricht. Jesus Christus hat gelitten und ist am Kreuz 

gestorben, aber dann überwindet er alles, was uns erstarren lässt, 

sogar den Tod. Der Gekreuzigte ist auferstanden! In ihm siegen Leben 

und Zukunft. Christus nimmt uns hinein in die Zukunft mit Gott, heute 

und über den Tod hinaus. 

Dieser Aufbruch gilt uns allen, was auch immer gerade in unserem 

Leben geschieht. Seit Ostern sucht sich die Freude über diesen 

Aufbruch ihren Weg auch zu uns.  

Dass sie bei uns ankommt, dass wünsche ich uns allen!  

 

Ihre Pastorin Bertha Bolte-Wittchen  
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AUS DER GEMEINDE 

 

Weltgebetstag am Freitag, 
den 6. März 
 

aus Simbabwe 
 

Wir laden herzlich zum Gottesdienst und 

anschließendem landestypischen Essen ein. Der Gottesdienst beginnt um      

19 Uhr in der St. Gangolfkirche in Golmbach. 

 

Das diesjährige WGT-Team freut sich auf Sie! 

 

Passionsandachten 
 

Die Passionszeit wollen wir wieder gemeinsam mit Andachten in den Dörfern 

feiern. Die Andachten beginnen jeweils um 19 Uhr. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Tischabendmahl 
 

Am Gründonnerstag, den 09.04.2020, gibt es zwei Möglichkeiten an 

einem Tischabendmahl im St. Gangolfhaus teilzunehmen: 

 

10 Uhr mit Kita, KiGo-Kindern und Senioren und  

 Pastorin Bolte-Wittchen (Familiengottesdienst) 

19 Uhr  mit Superintendent Ulrich Wöhler 

  

Mittwoch 26.02.20 Lütgenade 

Mittwoch 04.03.20 Warbsen 

Freitag 13.03.20 Golmbach 

Mittwoch 18.03.20 Reileifzen 

Mittwoch 25.03.20 Lütgenade 

Mittwoch 01.04.20 Warbsen 
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Samstag 11.04.20 Osternacht Amelungsborn 

Sonntag 12.04.20 Gottesdienst Amelungsborn 

Montag 13.04.20 
Gottesdienst mit 
Vorstellung der 
Konfirmanden 

Golmbach 

 

AUS DER GEMEINDE 

 

Gottesdienst zur Todesstunde Jesu 
 

Am Karfreitag, 10.04.2020, findet um 15 Uhr, zur Todesstunde Jesu, ein 

Gottesdienst im Golmbach, in der St. Gangolfkirche, statt. 
 

Ostergottesdienste: 

 

Jubelkonfirmation 
 
Sie haben in diesem Jahr das 50., 60., oder 65. Konfirmationsjubiläum? 

Dann feiern Sie mit uns das Fest der Jubelkonfirmation am 

Pfingstsonntag, den 31. Mai 2020 (die Einladungen werden Mitte März 

verschickt). 

 

Wenn Sie nicht in unserer Kirchengemeinde konfirmiert sind, aber gern 

Ihre Jubelkonfirmation hier mitfeiern möchten, melden Sie sich bitte 

im Pfarrbüro, damit Sie auch eine Einladung erhalten. 

 

Bitte melden Sie sich auch, falls Sie zum Kreis der hier Konfirmierten 

gehören, aber keine Einladung bekommen haben (vielleicht konnte 

Ihre Adresse oder Ihr heutiger Name nicht mehr ausfindig gemacht 

werden). 
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AUS DER GEMEINDE 

 

Anmeldung der neuen Konfirmandinnen und 
Konfirmanden, Konfirmation 2022 
 

Am Dienstag, den 09. Juni 2020, um 19.00 Uhr, ist der Elternabend mit 

den Kindern zur Anmeldung der neuen Vorkonfirmandinnen und 

Vorkonfirmanden im St. Gangolfhaus in Golmbach. 

Betroffen sind die Kinder, die vor dem 1. August 2008 geboren sind 

und/oder die 7. Klasse besuchen. 

 

Hunde und Katzenkot auf dem Kirchplatz in 
Golmbach 
 

Liebe Tierhalter, 

 

leider wurde vermehrt festgestellt, dass auf dem Gelände vor der Kirche 

Hunde- und Katzenkot liegt! 

 

Wir bitten alle Besitzer darauf zu achten, dass „die Geschäfte“ ihrer 

Vierbeiner nicht liegenbleiben, besser erst gar nicht auf dem 

Grundstück abgelegt werden! 

 

Vielen Dank! 

 

Der Kirchenvorstand  

und alle Gottesdienstbesucher 
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AUS DER GEMEINDE 

 

Seniorenkreis  
 

Merken Sie sich bitte folgende Termine vor, jeweils dienstags:  

 

3. März 2020 
5. Mai 2020 
2. Juni 2020 
 

Unser Seniorenkreis trifft sich jeden ersten 

Dienstag im Monat um 15 Uhr im St. Gangolfhaus in Golmbach. Aus den 

Außenorten gibt es einen Fahrdienst.  
 

Der Seniorenkreis im April findet am Gründonnerstag, 9. April, um 10 Uhr, 
statt. Mit Kita- und Kigo-Kindern wird ein Tischabendmahl gefeiert. 
 
 

Kindergottesdienst in Holenberg 
 

Merkt euch bitte folgende Termine für unsere nächsten 

Kindergottesdienste vor: 
 

Samstag, 14. März 2020 
Samstag, 9. Mai 2020 
Samstag 16. Juni 2020 

Wir treffen uns immer von 15.00 bis 17.00 Uhr im 

Dorfgemeinschaftshaus Holenberg, Karl-Strote-Straße 5,  
37642 Holenberg. 
 

Alle Kinder im Kindergarten- und Grundschulalter sind herzlich willkommen! 

Kathrin Jäger und Heike Thiel freuen sich auf Euch! 
 

Meditationsgruppe 
 

Der Meditationskreis trifft sich jeden zweiten Dienstag um 18.30 Uhr im 

Dorfgemeinschaftshaus in Holenberg . Interessierte sind jederzeit 

willkommen und mögen sich bitte vorher gerne bei Jane und Axel Winkler 

telefonisch melden. Nächstes Treffen ist der 10.3. um 18.30 in Holenberg. 
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AUF EIN WORT 

 

Wir suchen!!! – Also der Kirchenvorstand sucht… 
 

Neben einer/em Pastor(in) noch weitere Menschen, die unsere Gemeinde 

verantwortlich mit tragen und mit uns lebendig halten wollen: 

So werden noch zwei zu berufende Kirchenvorersteher und für 
verschiedene Gemeindeaktivitäten helfende Hände gesucht. 
 

Derzeit übernimmt Frau Pastorin Bolte-Wittchen mit einer halben Stelle die 

Vakanzvertretung für unsere Gemeinde. Nachdem sie uns bereits zum Ende 

des letzten Jahres mit vielen Vertretungen geholfen hat, heißen wir sie nun 

offiziell als Vakanzvertretung herzlich willkommen und freuen uns, mit ihr 
gemeinsam durch die Passionszeit, über Ostern auf die Konfirmation 

zuzusteuern und darüber hinaus dem Besuch aus unserer lettischen 

Partnergemeinde Pinki entgegenzublicken. Die Vorbereitungen für die 

Konfirmation sind bei den Eltern, Kirchenvorerstehern und nicht zuletzt bei 

Pastorin Bolte-Wittchen und den Konfirmanden in vollem Gange. Auch die 

Planung für den Aufenthalt unserer Gäste aus Pinki ist in Arbeit. 
 

Neben der Stellenausschreibung der neu zu besetzenden Pfarrstelle haben 

wir uns in den letzten Wochen mit der Findung eines neuen KV-Vorsitzes 

befasst und konnten diesen Prozess noch nicht abschließen, als dass der 2. 

Vorsitzende noch nicht gewählt werden konnte. 
 

Die Wahl des 1. Vorsitzenden fiel auf mich, Kathrin Jäger, weswegen es auch 

mir zufällt, hier unter „Auf ein Wort“ aus dem Kirchenvorstand zu berichten. 
 

Momentan besteht unser Kirchenvorstand aus: 
 

Pastorin 

Bertha Bolte-Wittchen 
Benita Albrecht Ulrike Eilers-Brinkmann 

Jamie Hofmeister Carsten Kuhlmann Wolfgang Pankatz 

Kathrin Jäger   

 

Heike Marx und Anja Janik nehmen als Mitglieder des Kirchenkreistages ohne 

Stimmberechtigung an den Sitzungen teil. 
 

Wie bereits erwähnt, sind nach dem Ausscheiden von Dieter Brandt und 

Heike Thiel aus dem Kirchenvorstand, zwei Kirchenvorstandsmitglieder neu 

zu berufen. An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an Dieter Brand und 

Heike Thiel für die geleistete Arbeit im Kirchenvorstand. 
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AUF EIN WORT 

 

Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro oder bei einem der Kirchenvorstands-

mitglieder, falls Sie sich selbst oder jemand anderen zur Berufung vorschlagen 
möchten. Wir freuen uns über weitere Mitstreiter. 
 

Wir blicken auf eine der Vertretungszeit geschuldeten, von Improvisation 

geprägte Advents- und Weihnachtszeit zurück. Wie durch ein Wunder 
konnten dennoch eine Vielzahl und Vielfalt an Andachten und Gottesdiensten 

stattfinden. Vielen Dank an alle, die dies ermöglicht haben! 
 

Manch einer mag sich an Heiligabend über die langandauernden Aktivitäten 

in und um die St. Gangolfkirche gewundert haben. Das Rätsel sei hiermit 
gelöst: Die Brudergemeinde aus Holzminden war bei uns zu Gast, da ihr am 

Heiligabend ein Gottesdienstraum fehlte. So feierten sie ihren Gottesdienst 

zu Heiligabend in der St. Gangolfkirche im Anschluss an unsere Christvesper. 
 

In der vor uns liegenden Passionszeit sowie an Ostern wird aufgrund der 
Vakanzsituation ebenfalls nicht alles „wie immer“ sein. Bitte beachten sie die 

teilweise geänderten Gottesdienstzeiten. Wir hoffen, mit der Zeitplanung der 

Gottesdienste in der Karwoche und an Ostern besonders den Familien etwas 

entgegenzukommen. 
 

Der Kirchenvorstand hat beschlossen sich finanziell an der Fertigstellung des 

neuen Chorgestühls in der Klosterkirche zu beteiligen.  
 

Der Kirchhof in Golmbach, für dessen Umgestaltung das freiwillige Kirchgeld 
von 2019 erbeten wurde, wird uns in den kommenden Monaten 

beschäftigen. Bei der praktischen Umsetzung der bereits geplanten 

Umgestaltung werden noch tatkräftige Helfer gesucht. 
 

In dem Refrain eines bekannten Kinderliedes heißt es: 
„Wir wollen aufstehen, aufeinander zugehen, voneinander lernen, 

miteinander umzugehen. Aufstehen, aufeinander zugehen und uns nicht 

entfernen, wenn wir etwas nicht verstehen.“ 
 

In diesem Sinne wünsche ich uns allen eine gesegnete Passions- und Osterzeit 
und bitte alle herzlich, sich rege am Gemeindeleben zu beteiligen. 
 

Kathrin Jäger                                          Vorsitzende des Kirchenvorstandes 
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KONFIRMATION  

 

 
Wir werden am 26. April 2020 
in der St.-Marien-Klosterkirche 

in Amelungsborn 
konfirmiert 
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KONFIRMATION 

 

Inka Lübke Reileifzen 

Maya Friedberger Golmbach 

Kirstin Hillebrand Golmbach 

Bente Hotop Golmbach 

Jannis Owsianski Golmbach 

Finja Schmidt Golmbach 

Fridtjof Stede Golmbach 

Henri Stellmacher Golmbach 

Celina Stock Golmbach 

Leon Böhme Negenborn 

Lars Grimme Negenborn 

Yannik Helmker Negenborn 

Saskia Klages Negenborn 

Nina Seitz Negenborn 
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ANDACHTSTEAM 

 

10jähriges Jubiläum in Lütgenade 

Am 29. Januar fand in Lütgenade eine besondere Andacht statt. Ein 

10jähriges Jubiläum stand an, denn seit so vielen Jahren laden Christina 

de Boer und Ulrike Schmidt die Dorfbewohner und andere 

Interessierte zum Zusammensein in Gottes Namen ein. Sie 

ermöglichen, dass die Kapelle in Lütgenade ein „durchbeteter Raum“ 

ist, indem sich hier Menschen zum Beten, Singen und 

Gedankenaustausch treffen. Die Andachtsbesucher dankten den 

beiden und überbrachten ihnen herzliche Glück- und Segenswünsche 

zum Jubiläum.  

Kathrin Jäger vom Kirchenvorstand und Vakanzvertreterin Pastorin 

Bolte-Wittchen wünschten beiden Gottes begleitenden Segen für den 

weiteren Dienst. Die 

Andachtsbesucher blieben im 

Anschluss bei einem Imbiss noch 

eine Weile zusammen.  

Bitte beachten Sie die 

Passionsandachten, zu denen die 

Andachtsteams aus Warbsen, 

Lütgenade, Reileifzen und 

Golmbach Sie auch in diesem 

Jahr wieder herzlich einladen. 

 

Bertha Bolte-Wittchen, Pastorin 
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LETTLAND - PINKI 

 

Besuch aus Pinki 
 

In diesem Jahr bekommen wir vom 19.06. bis 24.06. Besuch aus 

unserer lettischen Partnergemeinde in Pinki. 
 

Wie jedes Mal, suchen wir für die Teilnehmer dieser Gruppe Gastgeber 

in unserer Gemeinde. Wer sich vorstellen kann, jemanden bei sich 

aufzunehmen, möge sich bitte spätestens bis zum 30. April im 

Pfarrbüro gemeldet haben. Herzlichen Dank dafür. 
 

Das Besuchsprogramm unserer lettischen Freunde wird rechtzeitig 

bekannt gegeben und auch unsere Gemeindemitglieder sind 

eingeladen, daran teilzunehmen. 
 

Wir hoffen wieder auf einen bereichernden Austausch und schöne 

Begegnungen. 
 

Zum Abschied wollen wir am 23. Juni ab 18 Uhr gemeinsam das 

Johannis-Fest nach lettischer Tradition feiern. Geplant ist ein Fest mit 

Johannisfeuer, Essen, Trinken und Musik auf dem Grillplatz in Warbsen. 

Für Grillgut wird gesorgt, gebeten wird um das Mitbringen von Salaten, 

Brot, Kräuterbutter, Zaziki u.a. Auch kulturelle Beiträge sind sehr 

willkommen. 
 

Der Kirchenvorstand  
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AUS UNSER KINDERTAGESSTÄTTE 

 

Wenn ein neues Abenteuer beginnt: 

Der Übergang von der Krippe in den Kindergarten 

Übergänge sind ein fester und wichtiger Bestandteil des Lebens. 

Meist gehen mit einer Veränderung gemischte Gefühle wie Freude und 

Ungewissheit einher. Mit dem Übergang von der Krippe (0- 3 Jahre) in 

den Kindergarten beginnt für die Kinder nicht nur ein großes 

Abenteuer, sondern auch ein neuer Lebensabschnitt. 

Der dritte Geburtstag eines Kindes wird oft als Richtwert gesehen, um 

einen Wechsel in den Kindergarten vorzunehmen. So kommt es vor, 

dass Geburtstag und Abschied am gleichen Tag in der Gruppe gefeiert 

werden. In unserer Einrichtung möchten wir jedoch ausdrücklich 

betonen, dass das Alter lediglich als Näherungswert anzusehen ist. Das 

pädagogische Fachpersonal entscheidet nicht nach Alter, sondern zum 

Wohle des einzelnen Kindes und betrachtet vor allem dessen 

individuellen Entwicklungsstand. In Rücksprache mit den Eltern können 

Kinder folglich auch einige Monate über ihren dritten Geburtstag 

hinaus in der Krippe betreut werden. Zudem muss darauf geachtet 

werden, inwieweit zum gewünschten Zeitpunkt freie Kapazitäten im 

Kindergarten vorhanden sind. Wichtig zu erwähnen ist, dass alle Kinder 

ab dem dritten Geburtstag beitragsfrei betreut werden, unabhängig 

davon, ob sie in der Krippe oder im Kindergarten sind. 

Ungefähr vier Wochen vor dem geplanten Übergang in den 

Kindergarten beginnt bei uns in der Einrichtung die sogenannte 

„Schnupperzeit“. Während dieser besucht das Krippenkind die jeweilige 

Kindergartengruppe täglich und kann so die anderen Kinder und die 

Erzieherinnen kennenlernen. Zu Beginn kann diese Zeit erst auf wenige 

Minuten beschränkt sein und wird je nach Verlauf über die Wochen 

weiter ausgedehnt. Wir haben besonders gute Erfahrungen damit 

gemacht, wenn eine dem Kind vertraute pädagogische Fachkraft die 

ersten Kindergartenbesuche für ein paar Minuten mitbegleitet. So kann 

sich das jeweilige Kind ganz langsam an den Kindergartenalltag 

gewöhnen.  
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AUS UNSER KINDERTAGESSTÄTTE 

 

Um dem Kind den Wechsel in 

den Kindergarten noch etwas zu 

erleichtern, bekommt es in der 

Kindergartengruppe einen festen 

Paten.  

Der Pate hilft dem Krippenkind, 

sich in seiner neuen Gruppe zu 

orientieren und steht dabei 

spielend, tröstend und helfend 

zur Seite. Ein Patenbrief mit Fotos der beiden Kinder wird in Krippe und 

Kindergarten sichtbar aufgehängt.  

Vor dem Wechsel in den Kindergarten findet in der Krippe eine kleine 

Abschiedsfeier für das zukünftige Kindergartenkind statt. Zu dieser 

Feier sind auch die Eltern des Kindes und der Pate herzlich eingeladen. 

Im Morgenkreis darf dieses Kind ein letztes Mal den Ablauf des Kreises 

bestimmen. Das bedeutet ein Begrüßungslied, ein Kreisspiel sowie ein 

Gebet aussuchen und noch einmal die 

Kinder mit einer tierischen Handpuppe 

begrüßen. Bevor alle ein letztes Mal 

gemeinsam frühstücken, wird an 

diesem besonderen Tag das „Kinder-

Mutmachlied“ gesungen sowie der 

Portfolio Ordner mit all den 

gesammelten Schätzen überreicht. 

Dieser Ordner dient dem Kind, 

neben einem Gruppenfoto, als 

Erinnerung an seine Krippenzeit.  

 

Das Kita-Team 
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RÜCKBLICK 

Passend zur gemütlichen Vorweihnachtszeit fand am 3. Advent in der 

Golmbacher Kirche ein Familiengottesdienst statt. In Zusammenarbeit 

vom Kindergottesdienst-Team, dem Kindergarten, den Konfirmanden 

und weiteren ehrenamtlich Mitwirkenden entstand ein bewegender 

Gottesdienst. 
 

So gab es ein kleines Krippenspiel der Kindergottesdienstkinder, 

begleitet durch den beeindruckenden Einsatz der Schola mit dem Lied 

“Maria durch den Dornwald ging“.  
 

Es wurden weiterhin bewegungsreiche Lieder mit der gesamten 

Gemeinde gesungen.  

Der Kindergarten sang ein Adventslied und zeigte der Gemeinde, wie 

man das „Vater Unser“ mit Gesten begleiten kann.  

Musikalische Unterstützung gab Christiane Drewes mit der Gitarre und 

Pastorin Bolte-Wittchen führte durch den Gottesdienst. 
 

Zum Abschluss verteilten alle Kinder Rosen an die Gemeindemitglieder. 

Es war ein gelungenes Miteinander und wird in der Form sicher wieder 

stattfinden.  
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WIR LADEN EIN 
 

März 
Monatsspruch: 

Jesus Christus spricht: Wachet! 
Markus 13,37 

01.03.20 Invokavit 10.00 Hauptgottesdienst Golmbach 

03.03.20 Dienstag 15.00 

17.00 
 

18.00 

Seniorenkreis 

Unterricht der Haupt-
konfirmanden 

Unterricht der 

Vorkonfirmanden 

Golmbach 

Golmbach 

04.03.20 Mittwoch 19.00 Passionsandacht Warbsen 

06.03.20 Freitag 19.00 Weltgebetstag Golmbach 

08.03.20 Reminiszere 10.00 Hauptgottesdienst Golmbach 

10.03.20 Dienstag 17.00 

 

18.00 

Unterricht der 

Hauptkonfirmanden 

Unterricht der 

Vorkonfirmanden 

Golmbach 

13.03.20 Freitag 19.00 Passionsandacht Golmbach 

14.03.20 Samstag 15.00 Kindergottesdienst Holenberg 

15.03.20 Okuli 10.00 Hauptgottesdienst Golmbach 

17.03.20 Dienstag 17.00 
 

18.00 

Unterricht der 
Hauptkonfirmanden 

Unterricht der 

Vorkonfirmanden 

Golmbach 

18.03.20 Mittwoch 19.00 Passionsandacht Reileifzen 

22.03.20 Lätare 10.00 
Hauptgottesdienst mit 
Posaunenchor Elbrinxen 

Golmbach 

24.03.20 Dienstag 17.00 

 

18.00 

Unterricht der 

Hauptkonfirmanden 

Unterricht der 

Vorkonfirmanden 

Golmbach 

25.03.20 Mittwoch 19.00 Passionsandacht Lütgenade 

29.03.20 Judika 10.00 Hauptgottesdienst Golmbach 
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WIR LADEN EIN 

 

April 
Monatsspruch: 

Es wird gesät verweslich und wird auferstehen unverweslich. 
1.Korinther 15,42 

01.04.20 Mittwoch 19.00 Passionsandacht Warbsen 

05.04.20 Palmarum 10.00 Hauptgottesdienst Golmbach 

09.04.20 Grün-

donnerstag 

10.00 

  

19.00 

 

Andacht mit 

Tischabendmahl 

(Familiengottesdienst) 

Andacht mit 

Tischabendmahl 

Golmbach 

 

Golmbach 

10.04.20 Karfreitag 15.00 Gottesdienst zur 
Todesstunde 

Golmbach 

11.04.20 Samstag 21.00 Osternacht Amelungsborn 

12.04.20 Oster-
sonntag 

10.00 Hauptgottesdienst Amelungsborn 

13.04.20 Oster-
montag 

10.00 Hauptgottesdienst mit 
Vorstellung der 
Hauptkonfirmanden 

Golmbach 

15.04.20 Mittwoch 19.00 Andacht Reileifzen 

19.04.20 
Quasimodo
geniti 

10.00 Hauptgottesdienst Amelungsborn 

21.04.20 Dienstag 17.00 

 
18.00 

Unterricht der 

Hauptkonfirmanden 
Unterricht der 

Vorkonfirmanden 

Amelungsborn 

 

Amelungsborn 

25.04.20 Samstag 17.00 Beichtgottesdienst Golmbach 

26.04.20 Miserikordias 
Domini 

10.00 
10.00 

Konfirmationsgottesdienst 
Gottesdienst zum 
Kirchblütenfest 

Amelungsborn 
Dorfplatz 

Golmbach 

28.04.20 Dienstag 18.00 Unterricht der 

Hauptkonfirmanden 

Golmbach 

 

29.04.20 Mittwoch 19.00 Andacht Lütgenade 
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WIR LADEN EIN 

 

Mai 
Monatsspruch: 

Dient einander als gute Verwalter der vielfältigen Gnade Gottes, jeder 
mit der Gabe, die er empfangen hat! 

1.Petrus 4,10 

03.05.20 Jubilate 10.00 Hauptgottesdienst Amelungsborn 

05.05.20 Dienstag 15.00 

18.00 

Seniorenkreis 

Unterricht der 

Hauptkonfirmanden 

Golmbach 

Golmbach 

06.05.20 Mittwoch 19.00 Andacht Warbsen 

09.05.20 Samstag 15.00 Kindergottesdienst Holenberg 

10.05.20 Kantate 10.00 Hauptgottesdienst Amelungsborn 

12.05.20 Dienstag 18.00 
Unterricht der 

Hauptkonfirmanden 
Golmbach 

17.05.20 Rogate 10.00 Hauptgottesdienst Amelungsborn 

19.05.20 Dienstag 18.00 
Unterricht der 

Hauptkonfirmanden 
Golmbach 

20.05.20 Mittwoch 19.00 Andacht Reileifzen 

21.05.20 
Himmel-
fahrt 

10.00 Hauptgottesdienst Amelungsborn 

24.05.20 Exaudi 10.00 Hauptgottesdienst Amelungsborn 

26.05.20 Dienstag 18.00 
Unterricht der 
Hauptkonfirmanden 

Golmbach 

27.05.20 Mittwoch 19.00 Andacht  Lütgenade 

31.05.20 Pfingst-
sonntag 

10.00 
Hauptgottesdienst mit 
Jubelkonfirmation 

Amelungsborn 
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WIR LADEN EIN 

 

Juni 
Monatsspruch: 

Du allein kennst das Herz aller Menschenkinder. 
1.Könige 8,39 

01.06.20 
Pfingst-
montag 

10.00 Hauptgottesdienst Golmbach 

02.06.20 Dienstag 15.00 Seniorenkreis Golmbach 

03.06.20 Mittwoch 19.00 Andacht Warbsen 

07.06.20 Trinitatis 10.00 Hauptgottesdienst Amelungsborn 

 

 

 

  

Noch eine Bitte! 

Aufgrund der Vakanzzeit ist es schwierig, immer alle uns 

gewohnten, regelmäßigen Gottesdienste stattfinden zu lassen. Es 

kann auch einmal vorkommen, dass kurzfristig Gottesdienste 
ausfallen. 

Wir möchten Sie bitten, auch immer die Kirchlichen Nachrichten 
im Täglichen Anzeiger am Freitag für die kommende Woche zu 
lesen, ob die von uns angekündigten Veranstaltungen auch 
stattfinden! 

Danke für Ihr Verständnis! 

Der Kirchenvorstand 
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KIRCHLICHE AMTSHANDLUNGEN 

 

T A U F E N  finden im Hauptgottesdienst statt, Termin nach Absprache. 

Anmeldung im Pfarrbüro. Dabei bitte mitbringen: Stammbuch/ 

Geburtsurkunde „Nur  für die Taufe“-Kopie, Patenscheine der 

auswärtigen Paten. — Das Taufgespräch ist spätestens in der Woche 

vor dem Taufgottesdienst mit Eltern und Paten; Termin und Ort nach 

Absprache. 

 

Die heilige Taufe empfing:  

02.02.: Max Hesse, Golmbach 

 

Von folgendem Ehejubiläum haben wir erfahren: 

20.02.: Hans-Günter Schwarzer und Heidrun  

 Schwarzer geb. Kloß 

 

Kirchlich bestattet wurden: 

03.12.: Rudolf Tacke, 64 J., Reileifzen 

04.12.: Helga Fischer, 87 J., Lütgenade 

07.12.: Günter Eikenberg, 90 J., Golmbach 

20.12.: Günther Balke, 73 J., Golmbach 

21.01.: Anneliese Schwannecke, 92 J., Holenberg 

28.01.: Gertrud Niewollik, 94 J., Golmbach 

15.02.: Martina Mädel, 54 J., Holenberg 
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Zur Information und Anteilnahme 

drucken wir Personendaten zur Taufe, 

Hochzeit und Beerdigung in unserem 

Gemeindebrief ab. Wer eine solche 

Veröffentlichung nicht wünscht, möge 

sich bitte im Pfarramt melden. 
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WIR SIND FÜR SIE DA 

 

Pastorin  
Bertha Bolte-Wittchen 

Neersen/Bad Pyrmont 

Tel: 05285/942118 

E-Mail: bertha@bolte-wittchen.de 
 

Haben Sie ein Anliegen?  

So melden Sie sich bei mir. 

Wir können auch gerne einen 

Gesprächstermin vor Ort 

verabreden. 

 

Pfarrbüro 

Holenberger Str. 17, Golmbach 
Tel.: 05532 8303 
 

Jasmin Owsianski,  

Sprechzeiten: Dienstag und  

Donnerstag von 10-12 Uhr 
E-Mail:kg.amelungsborn@evlka.de 

 
Um folgende ehrenamtliche und 
amtliche Mitarbeiter zu erreichen, 
wenden Sie sich bitte an unser 
Pfarrbüro: 
 

Kirchenvorstandsvorsitzender 
 

Küster /in 

 

Leiterin des 
Seniorennachmittags 

 

Kindergottesdienstteam 
 
Leitung der Schola 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

Kindertagesstätte 
Unter dem Regenbogen 

Am Sportzentrum 5, Golmbach  

Tel.: 05532 81354 

E-Mail: KTS.Golmbach@evlka.de  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Unser Spendenkonto: 

Konto- Nr. 0008106738 

VR Bank in Südniedersachsen eG 

BLZ: 26062433 
 
IBAN: DE33 260 624 33 000 8106738 

BIC: GENODEF1DRA

 

 


